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Sterbefachmann Heinz Rüegger Kooperationsmodell Heimwäscherei Rolf Lyssys Sterbehilfe-Komödie

Wie sterben?
«Wir entscheiden»
Wann wir sterben, ist heute in vielen Fällen nicht mehr Schicksal,
sondern die Folge unserer Entscheide. Der Sterbeforscher Heinz
Rüegger über das Sterben heute. 6

Sterbeort Pflegeheim
Der Tod gehört zum Pflegeheim. Doch in den verschiedenen Heimen
wird ganz unterschiedlich gestorben. 12

Heimseelsorge
Die Seelsorge ist im Heim eine wichtige Ergänzung zu Pflege und
Betreuung. Der Tag einer Heimseelsorgerin. 18

Die Sterbehilfe-Organisation Exit
Als sie 1982 gegründet wurde, ahnte niemand, welche
gesellschaftliche Wirkung die Sterbehilfe-Organisation Exit haben
würde. 22

Angehörige und Freitod
Menschen, die freiwillig sterben, möchten oft die Familie dabei
haben. Ist ihr das zuzumuten? Ein Erfahrungsbericht. 26

«Heime sollen selbst entscheiden»
Markus Leser von Curaviva Schweiz zur Frage, ob Pflegeheime den
assistierten Freitod zulassen sollen oder nicht. 28

Ein Ort zum Sterben
Das Hospiz Aargau in Brugg ist eine der wenigen Einrichtungen
in der Schweiz, wo Menschen in Ruhe und betreut sterben können. 32

Über den Tod plaudern
Im «Café mortel» reden die Menschen über das Sterben und den Tod.
Dabei geht es ganz lebendig zu und her. 36

Management
Kooperation mit Mehrwert
Die Stiftung Schmelzi und die Sunnepark Grenchen AG arbeiten
im Wäschereibereich erfolgreich zusammen. 40

Umweltfreundlichkeit lohnt sich
Curaviva Schweiz ist Partner der gemeinnützigen Klimastiftung
Myclimate. 44

Film

Sterbehilfe als Komödie
Ein ernstes Thema leicht präsentiert: Rolf Lyssys neuer Film
«Die letzte Pointe». 47

Journal
Kolumne von Monika Weder
Kurznachrichten
Stelleninserate

49

49

34

Titelbild: Der norwegische Künstler Edvard Munch (1863-1944) hat
das Motiv des «Sterbezimmers» immer wieder aufgenommen und
dargestellt. Dazu mag beigetragen haben, dass er mit dem Tod schon
in der Kindheit konfrontiert war. In seinen Bildern zeigen sich die
Verzweiflung und die Leere, die der Tod hinterlässt. Das tut er noch
heute. Aber die Frage, wie wir sterben wollen, stellt sich anders.
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